
Projekt Kupferbergwerk Düppenweiler – Erschließung einer 
kulturtouristische Leuchtturms mit VR-Technik 

Der Bergbau spielt im Saarland schon immer eine große Rolle, das Bild des hart

arbeitenden Kumpels der Steinkohle abbaut hat sich im Bewusstsein der

Menschen eingebrannt. Was aber die wenigstens wissen, dass es den Bergbau

z.B. in Düppenweiler schon seit 1723 gibt. Um diesen wissen und Traditionen am

Leben zu erhalten hat der „Förderverein Kupferbergwerk e.V.“ in

Jahrzehnterlanger Arbeit das ehemalige Bergwerksgelände, Über- und Untertage,

wieder in Wert gesetzt. Mehrere hundert Meter Stollen und ein großflächiges

Bergwerksgelände sowie ein vollfunktionsfähigen Pochwerk, Schmelze mit

Gebläse und Schmelzöfen, wurde durch den Verein wieder hergerichtet. An den

Wochenenden können Besucher im Rahmen einer Führung, das Gelände über

Tage sowie unter Tage besichtigen. Außerhalb der Öffnungszeiten, kann das

Gelände nur über Tage besichtigt werden, die Stollen sind aus Sicherheitsgründen

geschlossen. Um das ganze Gelände auch außerhalb der Öffnungszeiten und ohne

Führung aufzuwerten sollen neue Infotafeln mit verschiedenen audiovisuellen

Clips geben und einem neuen thematischen Rundweg. Es soll unter anderem auch

VT-Technologie zum Einsatz kommen, um den Besucher praktisch in die

Vergangenheit zurück zu versetzten. Durch die Visualisierung werden bereits

verloren gegangene Gebäude und Installationen wieder hergestellt.

Projektträger
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111.994,07 €
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